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Pressemappe BAU 2017 

 

Eine Fassadenlösung – viele Gestaltungsvarianten 
 
Januar 2017 – heroal hat sein Fassadensystem heroal C 50 weiter entwickelt und neue 

Möglichkeiten für die Gestaltung geschaffen: Neben weitaus höheren Glaslasten 

können in das bestehende Fassadensystem nun auch Sonnenschutzlösungen, 

„schwimmende Fenster“ und Lüftungsklappen integriert werden. Ein neues 

Werkzeugkonzept unterstützt die Verarbeiter bestmöglich. 

 

Durchblick ist Trend 

Große Fassaden mit möglichst viel Lichteinfall und schmalen Konstruktionen bei gleichzeitig 

guter Statik – diese Anforderungen kennt jeder Metallbauer und sind oft Ansprüche der 

Architekten und Investoren.  

Die heroal Lösung: heroal PS - das Riegel-Spann-System. Eine unsichtbare 

Spannvorrichtung, die bei weiterhin 50 mm Ansichtsbreite in der Fassade weitaus höhere 

Glaslasten sicher abtragen kann. Durch eine erzeugte Vorspannung können Profile stärker 

belastet werden und die sonst üblichen Stahlverstärkungen oder höheren Ansichtsbreiten bei 

Fassaden sind überflüssig.  

 

Großflächige Verglasung mit unsichtbarer Spannvorrichtung heroal PS 

Das Riegel-Spann-System von heroal wird innerhalb des Profils angeordnet und baut eine 

Vorspannung auf, die den zu erwartenden Lasten entgegenwirkt und das Profil aussteift.  

Diese Vorspannung des Profils kann individuell auf die zu erwartenden Nutz- und 

Gebrauchslasten eingestellt werden. Zusätzlich können durch den Einsatz von 

Schwerlastträgern nochmals die Glasgewichte erhöht werden – nun können bis zu 800 kg in 

einer 50 mm Konstruktion abgetragen werden.  

 

Schwimmendes Fenster – elegante Lösung in Fassadenkonstruktionen 

Die Verschmelzung der Fassadenprofile mit den Sonderrahmen der Fenstersysteme erzeugt 

den Eindruck eines elegant in der Fassadenkonstruktion schwimmenden Fensters. Diese 

Lösung bietet heroal ab sofort seinen Verarbeitern für die Fenstersysteme heroal W 72 und 

heroal W 72 i. 

 

Filigrane Lüftungsklappe heroal W 72 VF  

Eine unauffällige Möglichkeit für frischen Wind in luftigen Höhen ist die Lüftungsklappe 

heroal W 72 VF. Höhen bis zu 3 m können umgesetzt werden und das frei von 
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Absturzsicherungen. Bewährte heroal Technologien wie der umlaufende Dichtungsrahmen 

wurden in dieses System integriert und schaffen so echten Mehrwert.  

 

Integrierter Sonnenschutz aus einer Hand 

Der textile Sonnenschutz heroal VS Z kann dank seines geringen Wickeldurchmessers in die 

Fassade integriert werden und liegt so im Verborgenen. Erst wenn er benötigt wird, wird das 

Gebäude effektiv von außen vor Sonne geschützt und das in unterschiedlichen Stofffarben 

und Lichtdurchlässigkeiten. Von kompletter Abdunkelung bis zu einer leichten Verschattung 

können die Stoffe gewählt werden – auch frei von PVC. Die farbliche Abstimmung des 

Fassadensystems mit dem Sonnenschutzsystem ist durch die inhouse Beschichtung bei 

heroal kein Problem. So lassen sich alle Vorteile der heroal Pulverbeschichtung optimal 

nutzen. Selbst in großen Höhen ist dieser Sonnenschutz windstabil – sein 

Reißverschlusssystem an denn Seiten sorgt für Halt in den Führungsschienen – auch bei 

Sturmböen. Neben der schnellen und einfachen Montage ist ein weiterer Vorteil die gute 

Erreichbarkeit im Reparaturfall. 

 
 
Neues Werkzeugkonzept für Verarbeiter 

Neben Weiterentwicklungen an dem Fassadensystem selbst haben sich die Entwickler auch 

Gedanken zu der Verarbeitung und Montage der Fassade heroal C 50 gemacht. Ein neues 

Werkzeugkonzept inklusive Stanzen wurde entwickelt. So sind alle wichtigen Bearbeitungen 

mit Hilfe einer neuen Maschine stanzbar und für einen höheren Automatisierungsgrad in der 

manuellen Fertigung gibt es eine Dichtungseinzugsmaschine.  
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Bildmaterialien 
 

 
[Foto: heroal PS - Riegel-Spann-System]  

Foto: heroal 

Großflächige Verglasung mit unsichtbarer Spannvorrichtung – das innovative Konzept von 

heroal. 

 

[Foto: Schwimmendes Fenster]  

Foto: heroal 

Die elegante Lösung von heroal für die Fenstersysteme heroal W 72 und heroal W 72 i. 

 

 

[Foto: Lüftungsklappe heroal W 72 VF]  

Foto: heroal 

Gebäude mit natürlicher Frischluft versorgen – mit der Lüftungsklappe von heroal. 
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[Foto: heroal VS Z in der Fassade heroal C 50]  

Foto: heroal 

Fassadenintegration des textilen Sonnenschutzes heroal VS Z in dem Fassadensystem 

heroal C 50. 

 
 
 
heroal – das Aluminium-Systemhaus 
Als eines der führenden Aluminium-Systemhäuser entwickelt, produziert und vertreibt heroal optimal 
aufeinander abgestimmte Systeme für Fenster, Türen, Fassaden, Rolläden, Rolltore und 
Sonnenschutz ergänzt um Klapp- und Schiebeläden, Insektenschutz sowie Terrassendächer und 
Carports. Durch minimalen Energieeinsatz in der Herstellung und durch maximale Energieeinsparung 
während der Nutzung tragen heroal Systemlösungen entscheidend dazu bei, nachhaltiges Bauen zu 
ermöglichen – verbunden mit höchster Wirtschaftlichkeit bei der Verarbeitung der Systeme und 
Wertsteigerung der Gebäude. 
 
Innovation, Service, Design, Nachhaltigkeit 
Die Marke heroal steht für Systemlösungen, die praxisgerechte Innovationen, branchenweit führenden 
Service und hochwertiges, in jede Architektur integrierbares Design mit umfassender Nachhaltigkeit 
vereinen. 
 
Mehr als 800 Mitarbeiter in allen Bereichen des Unternehmens arbeiten kontinuierlich an der 
Weiterentwicklung der Systeme und an der Optimierung der heroal Service- und 
Dienstleistungsqualität. 
 
Die Marke heroal steht für Premium-Qualität made in Germany – zertifiziert nach ISO EN 9001. heroal 
Produkte und Systeme werden ausschließlich an deutschen heroal Produktionsstandorten – am 
Unternehmenssitz in Verl sowie in Hövelhof – produziert. 
 
Weitere Informationen unter: www.heroal.com 
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